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In ha lt 2 

Sicherheitshinweise: 

Bedienungsanleitung vor Inbetriebnahme lesen ! 
Zu Installationsarbeiten:  Netz- und Spannungsversor gungen stets ausschalten. 
Der sachgemäße Einsatz und die Anwendung anhand der Bedienungsanleitung ist für die Pr odukthaf- 
tung und Pr oduktgewährleistung bindend. Eigene Reparaturversuche setzen die Garantieansprüche außer 
Kraft. Zu technischen Fragen wenden Sie sich bitte an den GeBE T echnik-Support. 
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1 In ha lt 

Überprüfen Sie beim Auspacken, ob alle mitgelieferten T eile vorhanden und unbeschädigt sind. Achten Sie darauf, 
dass alle mitgelieferten T eile aus der V erpackung herausgenommen wer den. Schadensersatzansprüche , die auf 
T ransportschäden zurückzuführ en sind, können nur geltend gemacht wer den, wenn der Zustellservice 
unverzüglich benachrichtigt wir d. 
Bitte fertigen Sie einen Schadensbericht an und senden diesen mit dem defekten T eil an den Lieferanten zurück. 
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2 Si ch er he its hi nw ei se 

•  Grundsätzlich darf das Gerät nur dur ch autorisiertes 
   Personal geöf fnet bzw . r epariert wer den. Öf fnen Sie 
   niemals das Gerät und führ en Sie keine Reparatur en 
   am Gerät selbst dur ch. W enden Sie sich hierzu an   
   den für Sie zuständigen technischen Service. 
   Die entspr echenden Daten entnehmen Sie bitte dem  
   Abschnitt "Service und W artung". 

•  V or dem Einschalten des Gerätes ist unbedingt 
   sicher  zu stellen, dass die Netzspannung Ihr er Instal 
   lation mit der V ersor gungsspannung des Gerätes 
   über einstimmt. Die Kenndaten des Gerätes können 
   dem Gerätetypenschild oder den technischen Daten  
   entnommen wer den. 
  - Das Gerätetypenschild befindet sich auf der Unter 
    seite des Gerätes 
  - Die T echnischen Daten des Gerätes können dem  
    Abschnitt " T echnische Daten " entnommen wer den. 

•  An die Schnittstellen und an die DC-Kr eise des 
   Gerätes dürfen nur Peripheriegeräte angeschlossen 
   wer den, die die Anfor derungen für 
   Sicherheitskleinspannung  nach EN/IEC 60950 
   erfüllen. 

•  Das Ausschalten des Gerätes tr ennt dieses nicht 
   vollständig vom Netz. Ihr Gerät wir d vollständig vom 
   Netz getr ennt, indem Sie den Netzstecker ziehen. 

•  Achten Sie darauf, dass die Netzanschlussleitung so 
   verlegt wir d, dass Personen nicht über das Kabel 
   stolper n oder es dur ch Gegenstände verletzt wir d. 

•  Funktionsbedingt können im Ber eich des 
   Druckkopfes heiße Oberflächen entste 
   hen. W egen der damit verbundenen V er 
   br ennungsgefahr ist der Kontakt mit dem 
   Druckkopf unbedingt zu vermeiden. Brin 
   gen Sie keine wärmeempfindlichen Gegenstände in 
   die Nähe der Hitzequelle. 

•  V ermeiden Sie andauer nd hohe Luftfeuchtigkeit und 
   Kondenswasserbildung. Schützen Sie das Gerät vor 
   Spritzwasser und Chemikalien. 

•  V erwenden Sie ausschließlich die mitgelieferten bzw . 
   von uns fr eigegeben Ersatz- und Zubehörteile. Der 
   Einsatz nicht zugelassener Ersatz- und Zubehörteile 
   kann die Gerätefunktion und Ihr e Sicherheit erheblich 
   beeinträchtigen. Die mitgelieferten T eile sind im 

   Abschnitt "Lieferumfang" und die Original- 
   Zubehörteile im Abschnitt  "Ersatzteile und Zubehör"     
   angeführt. 

•  Ein sicher er Betrieb des Gerätes ist nicht    
   mehr möglich wenn: 
  - das Gehäuse dur ch zu hohe mechanische 
     Beanspruchung beschädigt ist 
  - W asser in das Geräteinner e gelangt ist 
  - Rauch aus dem Geräteinner en kommt 
  - die Netzanschlussleitung beschädigt ist 
  - es nicht mehr einwandfr ei arbeitet 
    Schalten Sie, wenn ein beschriebener Fehler vorliegt,      
    sofort Ihr Gerät aus und kontaktier en Sie umgehend   
    den für Sie zuständigen Kundendienst. Siehe hierzu 
    den Abschnitt "Service und W artung". 

•  Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass 
   Pr odukthaftungs- und Gewährleistungsansprüche   
   nicht geltend gemacht wer den können, wenn das 
   Gerät nicht entspr echend der beschriebenen Hinweise 
   in dieser Betriebsanleitung und der Hinweise auf dem 
   Gerät sowie bestimmungswidrig betrieben wir d ! 

•  Explosionsgefahr bei falschem Batteriewechsel. 
•  Beschr eibung des sicher en Batteriewechsels siehe im 
Kapitel "Batteriewechsel" 

•  Die V ersionen des Druckers mit Infrar ot-Schnittstelle  
   enthalten eine lichtemmitier ende Diode der Laserklasse 
   I. V on diesem Infrar ot Sender geht auch bei länger er 
   Bestrahlung keine Gefahr für das menschliche Auge 
   und die Haut aus. 

•  Das Gerät entspricht der Laserklasse I gemäß der 
   EN60825-1/A2:2001 

•  Der Betrieb des Gerätes bei einem beschädigten 
   Gehäuse ist untersagt. W enden Sie sich in diesem Fall 
   bitte an den GeBE-Service. Die Daten finden Sie unter 
   "Service und W artung". 

Der sicher e Betrieb des Gerätes ist grundsätzlich gewährleistet, wenn die Hinweise in dieser Be- 
triebsanleitung und am Gerät beachtet wer den. 
Zu Installationsarbeiten:  Netz- und Spannungsversor gungen in Systemen stets ausschalten! 
V erwenden Sie nur Originalersatz- und Zubehörteile ! 
Stellen Sie sicher , dass der Drucker gegen Überspannung nach EN/IEC 60950 geschützt ist. 

L a s e r  K l a s s e  I 
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3 Li ef er um fa ng 

Die Easyload-Thermodruck er GPT -4352 Starter - Sets beinhalten alle: 
Austauschbar en Öf fnungshebel: transpar ent • Thermopapier 5 Rollen: GPR-T01-057-031-007-06 0A • 
Bedienungsanleitung: SMAN-D-412 
Darüberhinaus sind sie entspr echend der folgenden Angaben bestückt: 

GPT -4352-L V -82-24-V .24-LC-at-SET1 
• Druckwerk  GPT -4302-L ow-V oltage 
• Controll er GCT -4382-L V -24-V .24-LC 
• Kunststof fmulde GMT -4392-a t (RAL 7016) 
• Rundkabe l, für RS-232, 500 mm: GKA-406 
• 6pol. Powerkab el, einseitig  of fen, 250 mm: GKA-410 

GPT -4352-L V -82-24-V .24-EV AL-at-SET2 
• Druckwerk  GPT -4302-L ow-V oltage 
• Controll er GCT -4382-2 4-V .24-EV AL  
• Kunststof fmulde GMT -4392-a t (RAL 7016) 
• Rundkabe l für RS-232, 500 mm: GKA-406 
• Akku, 4x Mignon (AA) : GNA-4,8V-1 ,2Ah-NiMH  
• Ladekabe l mit Ladebuch se, 190 mm: GKA-416  
• Ladenetzg erät (speziell er Ri): GNG-6V-0 ,5A-U 

GPT -4352-L V -82-24-SPI(4,5V)-EV AL-at-SET3 
• Druckwerk  GPT -4302-L ow-V oltage 
• Controll er GCT -4382-2 4-SPI-EV AL  
• Kunststof fmulde GMT -4392-a t (RAL 7016) 
• 12pol. Datenkabe l GKA-407 zum Centroni cs Adapter 
• Centr . Adap. 25 pol Sub-D Stift: GPT -4382-1 0 
•  6pol. Powerkab el, einseitig  of fen, 250 mm: GKA-410 

GPT -4352-L V -82-24-IR2-EV AL-at-SET4 
• Druckwerk  GPT -4302-L ow-V oltage 
• Controll er GCT -4382-2 4-IR-EV AL  
• Kunststof fmulde GMT -4392-a t (RAL 7016) 
• GCT -4382-2 0 externes IR-Modul    
• Kabel zum externen IR-Modul : GKA-408  
• Akku, 4x Mignon (AA) : GNA-4,8V-1 ,2Ah-NiMH  
• Ladekabe l mit Ladebuch se, 190 mm: GKA-416  
• Ladenetzg erät (speziell er Ri): GNG-6V-0,5 A-U 

A r t i k e l  N r . 

121 65 
121 86 
1 133 6 
121 78 
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4 E in ba um ög lic hk ei te n E in ba um ög lic hk ei te n 5 

4.1 Einbau in eine Fr ontplatte 

Der Muldend rucker GPT -4352 lässt sich mit zwei Schraube n in einen einfach herzu- 
stellende n Ausschnitt einer bis zu 4 mm dicken Frontplatt e einbaue n. Die Auflageflä - 
che ist plan. Ringsum hat die Einbaumu lde einen kleinen, 1 mm breiten Kragen, der 
den zwischen Gehäusew and und Mulde entstehen den Spalt überdeckt . 
Die Mulde wird von aussen  in den Ausschnitt gesteckt und lässt sich dann leicht an 
zwei Laschen anschraub en. 
Die zwei Bohrunge n mit 2,8 mm Durchmes ser erlaube n den Einsatz von M 2,5 - 
Schraube n. 

4.2 Halbeinbau in Kunststof fgehäuse 
Wie die nebenste hende Skizze  zeigt, lässt sich die Druckerm ulde auch in 
der Kante eines Gehäuses einbaue n. Bei diese Einbauva riante ragt der 
T eil der Einbaumu lde, in der sich die Papierro lle befindet, aus dem 
Gehäuse heraus. Dadurch bleibt im Gehäuse Platz für den Einbau anderer 
Kompone nten frei. 
Um den Einbau in verschied ene Gehäusefo rm zu ermögli chen, wurde die 
Außenwan d des Papierbe hälters unterhal b des Auflagekr agens glatt belas- 
sen. Es kann etwa die Hälfte der Papiervor atskammer  bis zu dem schräg 
hinaufla ufenden Schlitz, der zur Einführun g der Befestigun gslasche dient, 
genutzt werden, so dass das die Mulde bis zu etwa 19 mm aus dem Ge- 
häuse herausra gen kann. 

4.3 Einbaubeispiele und Anwendungen 
Wie die Bilder zeigen, sind die Einbaumö glichkeite n 
beinahe  unbegre nzt. 
Der V orteil der komplette n Thermodr uckereinb aumul- 
de besteht vor allem darin, dass es damit möglich 
wird, auch in Applikatio nen mit kleinere n Produktio ns- 
stückzahlen  die praktische  Easyload T echnolog ie der 
Druckwerk mechanik  zu nutzen. 
Zu dem Einbaudr ucker liefert GeBE auch ein passen- 
den Einbaupa pieraufw ickler , so dass, wie nebenste - 
hend gezeigt, auch ein Drucker mit Präsentie rbühne 
z.B. in einem DIN-Schal ttafeleinb augehäu se unterge- 
bracht werden kann. Die Einbaumu lde ist auch in der 
Kleinstdru ckerserie POCKET  von GeBE verwende t 
und eignet sich hervorra gend für Handhel dcompute r 
mit angebau ter Druckstatio n. Zus am me nsp iel eine s Han dhe ldg erä tes mit  IR-S chn ittst elle  

und  ein em  Poc ket dru cke r von  GeB E 
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5 A ns ch lie ße n de s D ru ck er s 

Zu Installationsarbeiten:  
N et z - un d Sp an nu ng sv er so r gu ng en  st et s au ss ch al te n ! 

5.1 Anschuss der Spannungsversor gung (1) 
Der Drucker kann entweder mit einer festen Spannung aus einem Netzgerät oder aus einem Akku gespeist 
wer den. Akku oder Netzteil wer den am gleichen Stecker angeschlossen. Der Drucker kann über den Spannungs- 
versor gungsanschluss mit Spannungen zwischen 3,5 V (bei Drucker n mit Centr onics Adapter mit 4,5V) und 7,2 V 
versor gt wer den. Die passende Logikspannung wir d auf der Leiterplatte erzeugt. Das in Sets mitgelieferte Str om- 
versor gungskabel GKA-410 wir d an den Steckverbinder J4 angeschlossen (3 r ote Kabel für + 3,5 -7,2 VDC , 3 
schwarze Kabel für Masse und ein weißes Kabel für einen NTC 6,8 KOhm eines Ni-MH Akkus). Bei einfachem Po- 
weranschluss ist das weiße Kabel ohne Funktion. Es wir d empfohlen, die Leitungslänge so kurz wie möglich zu 
wählen. Eine zu lange Leitung mit hohem Leitungswiderstand führt zu einem schlechten Druckbild, u.U. bis hin 
zum V ersagen des Druckers.                                 

Achtung:  V ermeide n Sie V erpolun g der Anschlüsse. Das führt unverzügl ich zu Beschädig ungen des Druckers. 
Überprü fen Sie den Anschluss der Stromverso rgung nach der V erdrahtu ng nochmals  sorgfältig , bevor Sie die 
Netzversor gung einschalte n. 

5.2 Power Down (2) 
Standar dmäßig wir d ab V1.4c die V ariante ausgeliefert, in der der Power -Of f-Mode nicht möglich ist. Der Contr oller 
verfügt über mehr er e Stufen des Str omspar ens (Power Down Modi): 
• Idle-Mode (typisch. 8 mA) 
• Sleep-Mode (typisch. 20 µA) 
• Power -Of f-Mode (typisch. 0,1 µA), optionale bestückung erfor derlich 
Währ end der Annahme von Daten bzw . währ end des Drucks ist der Contr oller im aktiven Zustand. 
Bei paralleler Schnittstelle ist der Ballastwiderstand R35 nicht bestückt. 
Idle Mode ist err eichbar: Bei gestecktem Jumper J3. 
Sleep Mode ist err eichbar: Bei gezogenem Jumper J3. 
Power Of f Logik ist nicht bestückt (dafür R37 bestückt). 

5.3 Anschluss des Ladegerätes (3) 
EV AL  Drucker sind standardm äßig mit einer Ladeschal tung für 4 Ni- 
MH Zellen ausgestatte t, der Betrieb mit 3 oder 5 Zellen ist optional 
möglich. 
Geladen wird mit dem ungereg elten, mit einem spezielle n Innenwi- 
derstand versehene n Steckernetzte il GNG-6V -0,5A-U, das über das 
Kabel GKA-416 an den Stecker J1 angeschlo ssen wird.  Die La- 
dezeit für ein 1500 mA/h Akkus beträgt ca. 5 Stunden.  Während  des 
Ladevorg angs zeigt die LED auf dem Bedienfel d durch verschied e- 
nes Pulsen an, ob der Schnell- oder Erhaltung slademod us aktiv ist. 

1 

3 

2 

4 

5 

6 

A C H T U N G  ! 
Zum Laden der Akkus darf niemals ein Festspannungsnetzteil verwendet wer den. Die Ladeschal- 
tung ist ein "Simple Switch-Regler", d.h. die Str ombegr enzung erfolgt nicht im Lader egler des 
Druckers, sonder n im Steckerladenetzteil. 
V erwenden Sie das passende GeBE-Ladenetzteil GNG-6.0V -0,5A-U. 
Zu technischen Fragen wenden Sie sich bitte an den GeBE T echnik-Support 
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6 D ru ck er  ko nf ig ur ie r en 

6.1 Konfiguration über Initialisierungs-T extkonserve "TINIT " (Softwar e  Schalter) 
In der T extkonserve "TINIT " wer den alle Befehle zur Initialisierung des Contr ollers abgelegt. Sie ist sowohl im 
Flash-Speicher des Druckers als auch im EEPROM vorhanden (Achtung: Es gibt pr eiswerte Minderbestückungen 
des Contr ollers, in denen kein EEPROM eingebaut ist). Ein Eintrag im EEPROM setzt die Einträge im Flash außer 
Kraft. Soll z.B. ein Drucker im Datenmode mit doppelter Höhe und invers drucken, so wer den in die T extkonserve 
"TINIT" die entspr echenden Befehle eingesetzt. Nach einem RESET führt der Contr oller zunächst seine Grun- 
dinitialisierung dur ch, über nimmt die Lötbrücken - Einstellungen  und führt dann die in der "TINIT" stehenden Be- 
fehle aus, so dass die darin stehenden Befehle letztlich die dann gültigen Einstellungen vor nehmen können. Kun- 
denspezifische Einstellungen können also dur ch entspr echende Einträge in die T extkonserve "TINIT" err eicht wer - 
den. Ist ein EEPROM eingebaut, kann die "TINIT" auch über eine Schnittstelle geändert wer den. " 
Die Grundinitialisierung des Contr ollers entspricht folgenden Anweisungen, die zunächst ja nicht in der "TINIT 
eingetragen sind: <ESC> "A"; <ESC> "D" "0"; <ESC> "H" "0";  <ESC> "I" "0"; 
<ESC> "L" "0"; <ESC> "M" "0"; <ESC> "N" 0 0; <ESC> "P" 1; <ESC> "S"0; <ESC> "W" "0". 
Sollen diese Einstellungen verändert wer den, so sind sie der "TINIT" beizufügen. 

6.2 Einträge in die "TINIT", die vor nehmlich benützt wer den 
Be feh l (AS CII ) Be feh l (he x) Fun kti on 
<ES C> "Y" n 
<ES C>  "[" $4 0$ 18 

1B  59  1E 
1B  5B  4 0 18 

Sch wä rzu ng des  Pap ier es auf  ein en mit tler en We rt von  25 ein stel len  
Stro ma ufn ahm e auf  64 Pix el, mit tler e Dru ckd yna mik  und  Dru ckq ual ität 

<ES C>  "e"  $0 5 
<ES C> "r" "1" ....              Lad esc hal tun g für  NIM H Zel len kof igu rie rt 
<ES C>  "]" $0  $0 

1B  45  05 Pow er dow n nac h 5 Sek und en,  ung eac hte t des  Puf fer  Sta tus,  we nn ena ble d 

1B 5D  00  00 Sen der  der  ser iel len  Sch nitt ste lle  ein sch alte n 

6.3 Lötbrücken, Sleep-Mode, Baudrate, T ext-/Datenmode, Adapter SELECT 
Auf dem Contr oller befinden sich vier 0 Ohm Brücken und zwei Jumper (optional). 
Diese Brücken wer den bei RESET jeweils einmal abgefragt. 

Na me Be de utu ng Be me rku ng 
Br 9 

BR 20 4 

Ena ble  Pow er 
Do wn 
Tex t/D ate nm od e 

Ist Br9  nic ht bes tüc kt, ist der  Co ntr oll er nac h ein em 
Pow er Up  im sle ep  mo du s 
Da tem ode : Dru ck um  180 ° ged reh t, ers te Zei le an 
un ter em  Bla ttra nd 

Sta nda rd:  bes tüc kt (di sab le) 

Sta nda rd:  nic ht bes tüc kt (Te xtm ode ) 

BR 20 3 

BR 20 1/ 
BR 20 2 

RN 1 

R 9 
Br 20 6 
Br2 05 

RS 23 2/C en tr 

Ba ud rat e 

Aus wa hl, ob die  RS 232  ode r die  Ce ntr oni cs übe r 
SPI  (GC T-4 382 -10 ) akt iv ist. 

Sig na l- un d Ha nd - 
ha kel eit un ge n 
V AD AP TER 
Sel ect 

wir d für  die  ser iel le Sch nitt ste lle  mit  TTL -Pe gel n be- 
stü ckt 
Pin  4 der  ser iel len  Sch nitt ste lle  kan n wa hlw eis e mit 
RT S ( Ha nds hak eei nga ng des  Co ntr oll ers ) ode r mit 
Vcc  ode r Vp (Str om ver sor gun g für  ext ern e Sch nitt - 
ste lle nad apt er)  ver bun den  we rde n. 

nur  bes tüc kt bei  Var ian te SPI /Ce ntr oni cs 

Sta nda rd:  nic ht bes tüc kt (OF F) 
And ere  Bau dra ten  auf  Anf rag e. 
Jew eil s bei  RE SET  abg efr agt . 

nur  bes tüc kt bei  Var ian ten  TTL /Se rie ll und 
SPI /Ce ntr on ics 
Sta nda rd:  nur  R9  bes tüc kt -  Ha nds hak e- 
ein gan g wir d zum  Auf we cke n ben utzt . 
Opt ion:  nur Br2 06 bes tück t - Vp an J2 / Pin 4 
Opt ion:  nur Br2 05 bes tück t - Vcc  an J2 / Pin 4 

Br 22 1 /DT R_ Blu e Üb er die se Lei tun g gib t der  Kon tro lle r das  Sig nal 
zum  Sch lafe nle gen  des  Blu too th Mo dul s GS W- 
Blu e1 . 

Sta nda rd:  Nic ht  bes tück t -  
Opt ion:  nur Br2 21 bes tück t - /DT R_B lue an J2 / 
Pin  4 

Baud 
BR201 
BR202 
Br201, Br202, Br203 geschlossen und Br204 
of fen: siehe Hilfe bei unbekannten 
Schnittstellenparameter n. 
Br202, Br203 geschlossen und Br201,Br204 of- 
fen:  Aktivier en des OPD-Menue® 

9600 19200 
OFF 
OFF 

ON 
OFF 

115200 57600 
ON 
ON 

OFF 
ON 

Jumper J3 zur Auswahl des Power Down Modus 

Na me Be de utu ng Be me rku ng 
J3 Po we r Do wn 

Mo de 
bes tim mt zus am me n mit  Br9 , ob  Idle  Mo de, 
Sle ep Mo de ode r Pow er Off Mo de ben utz t wir d. 

Sta nda rd:  ges tec kt = Idle  Mo de im Zus am m- 
me nha ng mit  bes tück ter  Br9 . 
of fen  = Sle ep  Mo de 
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7 Sc hn it ts te lle n 

7.1 Serielle Schnittstelle 

7.1.1 Serielle Schnittstelle RS232 (V .24) am Stecker J2 
Steckverbinder am Drucker:  JST -SH (5polig). >>> Kabel: GKA-406: Das zweite Ende hat eine 
9 po.l SUB-D Buchse. Die Belegung ist 1:1 passend zur seriellen Schnittstelle des PCs. Bitte beachten Sie, dass 
an manchen Schnittstellen die DSR und DCD terminiert wer den müssen. 

PIN-Belegung 

Pin Sig nal In- 
put / 
Ou t- 
put 

Bem erk ung Bel egu ng 
Kab el 

GKA -406      D- 
SUB  9Po l 

1 
2 

GND  sign al 
TX D 

GN D 
I Dru ckda ten 

5 
3 

3 
4 

Aus - 
wah l 
übe r 
BR 5 

RX D 
RT S 

O 
I 

+3,0 V digi tal 
+3,0 V -7,2 V Po- 
we r 

O 

O 

Feh lerm eldu nge n und  Xon /Xof f-Me ldun gen 
Han dsh ake  Eing ang  des  Con troll ers (Sta nda rd: Aufw eckf unk tion ) 

2 

7 
Ver sorg ung  für exte rne Ada pter 
Ver sorg ung  für exte rne Ada pter 

5 CT S O Ist der Peg el logi sch -true , kan n der Con troll er Dat en ann ehm en. 8 

1,4,6,9 = NC 

Serielles Datenformat 

Standard: 

• 9600 Baud 
• 8 Datenbit 
• No Paritybit 
• 1 Stopbit 

LSB MS B Star t Sto p Par Star t 

0 1 2 3 4 5 6 7 Bit 

1 Zeich en :      (1 Start , 8 Data , 1 Parit y, 1 Stop ) 

 "1" (Mar k) 

"0" (Spa ce) 

A c h t u n g   : die Stan dard -Kon figura tion hat kein Parit y-Bit 
A c h t u n g   : die Stan dard -Kon figura tion hat 1 Stop bit 

S i g n a l l a g e P e g e l  T T L - S c h n i t t s t e l l e P e g e l  V . 2 4  ( R S - 2 3 2 )  S c h n i t t s t e l l e 

" 1 "  ( M a r k ) + 5 V  ( T T L - P e g e l )     - 3 V   . . .    - 1 2 V 

0 V  ( T T L - P e g e l ) + 3 V   . . .    + 1 2 V " 0 "  ( S p a c e ) 

Wählbar e Datenformate 

• 1200, 2400, 4800, 9600, 19200, 
38400, 57600 u. 115.200 Baud 
• 7/8 Datenbit 
• Odd, Even, Non Paritybit 
• 1, 2 Stop-Bit 
• TX Leitung EIN/AUS-gesc haltet 

RS232 Schnittstelle 
Das im Set mitgelieferte Schnittstellenkabel wir d dir ekt 
an einen RS232 Anschluss (COM-Schnittstelle eines 
PCs) angeschlossen. Optional ist auch ein einseitig of- 
fenes Kabel mit 5 Einzelleitungen erhältlich. 
TTL Schnittstelle 
Für OEM ist eine Sonderversion mit 3,3V  TTL Pegeln 
verfügbar . 

GeBE COM 
In dieser Einstellung verwendet der Drucker das GeBE - 
Ir Pr otokoll zur Kommunikation. Das Pr otokoll kann so- 
wohl über die RS232 als auch die TTl Schnittstelle ver - 
wendet wer den. 
Dur ch die CRC geschützten Übertragungsblöcke kann 
eine gesicherte Datenverbindung r ealisiert wer den. 
Siehe auch: Infrar ot Schnittstellen 
GeBE-Dok.Nr. MAN-D-394 

7.1.2 Timing der seriellen RS232 /TTL Schnittstelle 
Das standar dmäßig eingestellte Timing ist aus der Grafik zu ersehen. 
Über das Einstellmenü kann bei den Drucker n mit EEPROM das Datenformat eingestellt wer den. 
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7.2 Parallele Schnittstelle 

Na me Bed eut ung Bem erk ung 

BR 1 
ode r 
J3 
BR 2 
ode r 
J3 

Rüc kfüh rung  des  AUT O_L F Aus gan gs des  Hos t auf SE- 
LEC T : Dam it kan n ein Win dow s Sys tem  sich  selb st Dru k- 
ker - SEL ECT  zurü ckm elde n. 
SEL ECT   unte rbre che n 

BR1  : Sta nda rd:   of fen 
J3 : Stan dard : 2-3 of fen,  Auto  LF nich t auf 
Sele ct zurü ckg efüh rt 
BR2  : Sta nda rd:   of fen 
J3 : Stan dard : 1-2 ges chlo ssen , 
Sel ect akti v 

7.2.1 Centr onics Adapter mit SUB-D 25 pol. Stecker 

Das GKA-407 verbindet den Adapter mit dem Drucker (dort an J5). 
Das GKA-302 stellt eine 1:1 V erbindung des Adapters zum Parallelport eines PCs her . 

7.2.2 PIN-Belegung am 25pol. SUB-D des Adapter 

Pin Signal Input/Outpu t Bemerkun g 
1 
2 

Strobe/ 
DB0 

I 
I 

Übernah me der Daten DB0 ..7 mit der steigende n Flanke 

3 
4 
5 
6 

DB1 
DB2 

I 
I 

DB3 
DB4 

I 
I 

7 
8 
9 

10 

DB5 
DB6 

I 
I 

DB7 
/Acknowle dge 

I 
O 

1 1 
12 
13 
14 

BUSY 
Paper End 

O 
O 

Select 
Auto Line Feed 

O 
I 

Wird high mit der fallende n Flanke von /Strobe 
siehe Fehlerme ldungen  
siehe Fehlerme ldungen  
kann mit Select verbunde n werden (Windows  Betrieb) 

15 
16 
17 

18-25 

/Fault 
/Input-Pri me 

O 
I 

Select in 
GND digital 

I 

siehe Fehlerme ldungen  
wird zum RESET -auslösen  verwende t 
wird zum Aufwecken verwende t 

7.2.3 Timing der parallelen Schnittstelle 

Z e i t B e n e n n u n g m i n  (  µ s ) t y p  (  µ s ) m a x  (  µ s ) B e m e r k u n g 
T ack 
Tba 

Ackn.Pulsbr eite 
delay Busy-Ackn. 

17 
5,5 

Tbs 
Tdsu 

Thold 

T sb 

Busy Setup 
Data Setup 

0,5 
0,5 

Data hold 

delay Strobe-Bu sy 

0,5 

0,5 

Zeit vor dem nächsten Strobe 

Bei Open Collector -Ansteuer ung ist die minimal e Zeit 3,5 
µs. Dieser W ert kann durch alternati ve Bestückung der 
RC-Filter  auf andere W erte geänder t werden. 

T strb Strobe Pulsbrei te 0,5 

B u s y 

D a t e n 

S t r o b e / 

A c k n / 

T s t r b 

T h o l d 

T s b 
T a c k 

P a r a l l e l e  S c h n i t t s t e l l e 

T b a 

T d s u 

T b s Adapter GCT -4382-1 0  mit 
Centronics  Schnittste lle 
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7.3 Infrar ot Schnittstelle 

Folgende Pr otokolle können r ealisiert wer den: 

• IrDA:  IR LPT (Printer Service) 
IR COMM 9 wir e (optional) 

Siehe auch:  www .ir da.or g 

• G e B E - I R :       Einfaches, fehler gesichertes, 
bidir ektionales, 
Punkt zu Punkt IR-Pr otokoll. 

GeBE-Dok.Nr. MAN-D-394 

•  HP-IR:      Unidir ektionale IR-Datenübertragung 
GeBE-Dok.Nr. MAN-D-416 

In den Standar dversionen des Druckers ist die 
Har dwar e des IR-Senders/Empfängers immer 
eingebaut, so dass die Pr otokolle GeBE-IR und 
IrDA bei den Standar d Drucker n der Serie GPT -4352 
zur V erfügung stehen. 
Der inter ne IR-T ranceiver ist dir ekt unter dem r oten Foli- 
enfenster (10) angebracht. Es ist zu beachten, dass 
Infrar otübetragungen nur "auf Sicht" gehen. Der 
Abstrahlwinkel beträgt etwa ±15 Grad. Die Übertra- 
gungsr eichweite beträgt zu "IrDA Standar d Power" Ge- 
räten 1.0  Meter . 

Funktionsweise des Sleep Modus 
In der Einstellung "IrDA "oder "GeBE IR" ist der IR- 
Empfänger auch im Sleep Modus aktiv , so dass das 
Gerät zum Drucken nicht explizit eingeschaltet wer den- 
muss. Die Str omaufnahme des Druckers in diesem 
Modus beträgt lediglich ca. 25µA. In länger en inaktiven 
Phasen sollte der Drucker dennoch abgeschaltet wer - 
den. 

GeBE -IR Pr otokoll 
Das GeBE-Ir Pr otokoll ist ein einfaches fehler gesicher - 
tes Infrar ot Pr otokoll. Die Datenübertragung erfolgt in 
CRC geschützten Blöcken. 
Mit jeder Übertragungsbestätigun g wir d der Drucker - 
status an den Host zurückgesendet. 
Die Implementierung ist sehr einfach zu r ealisier en. Das 
Pr otokoll ist of fengelegt. 

IrDA Pr otokoll 
Der Drucker arbeitet mit dem Pr otokollservice IrLPT . In 
diesem Service wer den vom Drucker keine Meldungen 
zurückgesendet. 
Ein bidir ektionaler Service "IrCOMM 9 wir e" ist auf An- 
frage erhältlich. 

In der Menüeinstellung wir d mit der eingestellten Baud- 
rate die maximale Baudrate angegeben. Z.B. bei 57.600 
Baud startet der Drucker die Kommunikation mit 9600 
Baud und schaltet dann auf 57.600 oder 38400 Baud, je 
nach Sender , hoch. 
Die Maximale Baudrate von 115.200 sollte nur dann r e- 
duziert wer den, wenn Übertragungspr obleme auftau- 
chen. 
Bei einer Unterbr echung der Infrar ot Übertragung sucht 
der Drucker 20  Sekunden nach dem sendenden Master 
Gerät um die Übertragung zu beenden. Danach wir d der 
Stack zurückgesetzt und auf neue Anfragen 
geantwortet. 

T r eiber für IrDA 

Windows 98 / ME / NT / 2000 / XP 
Windowstr eiber finden Sie auf unser er Inter netseite. 
WIN CE , P ALM OS ,  SYMBIAN Serie 60 
T r eiber für diese Betriebssysteme finden Sie bei einem- 
Drittanbieter unter: 
www .Bachmannsoftwar e.com 

Da Pocket PCs keinerlei Druckunterstützung haben, lie- 
fert Bachmann eine Applikation (Printboy) mit der man 
dennoch aus z.B. Pocket W or d drucken kann. 

IrComm  Service s 

Uncook ed Service s  Cooked  Service s 

IrLPT 3-wire Raw Centron ics 
IEEE 1284 

3 - wire 
9 - wire 

IrDA  Dat a Spe cific atio n 

Abs trah lleis tung 
Min . Eing ang sstr ahlu ngs inte nsit ät 
Max . Eing ang sstr ahlu ngs inte nsit ät 
Pea k W elle nlän ge 
Sich erh eit 

Erfü llt: IrDA  V1. 0 Sta nda rd Pow er SIR 
mi n 
40 

ma x 
100  

4 
50 0 

Erfü llt IEC  825 -1 Clas s 1 (EN  608 25) eye  safe ty spe cific atio ns 
   870 

mW /sr On- axi s 
 W/c m2 

 mW /cm 2 
v<( ±15 ° ) 
 v<( ±15 ° ) 

 nm 

Rei chw eite 

IrD A 
Sch nitts telle npa ram eter 
Ge BE -IR 
Sch nitts telle npa ram eter 

0,0 1 1 

IrDA :  Auto mat isch e Eins tellu ng ents prec hen d IrDA  ; 9.60 0, 384 00, 
576 00 ode r 1 152 00 Bau d 

GeB E-IR -Pro toko ll: 9.60 0, 384 00, 576 00 ode r 1 152 00 Bau d, 
8 Dat enb its, non  Par ity , 1 Stop pbit 

m 



Akt ivie r en Sie niem als im Dru cke rtr eibe r eine 
Akt ion am Job  End e . Dies  kan n zu eine m Da- 
ten verl ust füh r en. 
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7.4 USB Schnittstelle 
Der GPT -4352 mit USB entspricht der USB Spezifikati- 
on V1.1 für Full Speed Geräte. Der Drucker ist kompati- 
bel zu USB V2.0 Bussystemen. 
Die USB Device Class entspricht einem "V endor Speci- 
fic Device". Somit kann eine Übertragung mit virtual 
COM Port T r eiber n erfolgen. Der Drucker verhält sich 
wie ein serieller Drucker . Die V irtual COM Port T r eiber 
stehen für die Betriebssysteme Windows 98/98SE/ME/ 
2000 und XP zur V erfügung. Die Standar d GeBE Dru- 
ckertr eiber sind somit verwendbar . 
Funktionsweise 
Wir d für den Drucker ein Sleep Modus gewählt, geht 
der Drucker nach der eingestellten Zeit in den Sleep 
Modus. Das USB Interface bleibt aller dings aktiv , es 
wir d dir ekt vom USB Bus gespeist. Ein neuer Druckjob 
mit dem Standar d T r eiber weckt den Drucker ohne V er - 
lust von Daten auf. In einem USB suspend Modus wir d 
auch das druckerinter ne USB Interface abgeschaltet. 
Der Drucker geht nach der eingestellten Sleep Zeit 
schlafen. 

USB T r eiber 
Windows 98 / ME / NT / 2000 / XP 
Windows und USB T r eiber finden Sie auf unser er Inter - 
netseite. Bitte lesen Sie die beigefügten Installations- 
anleitungen. Zur Erstinbetriebnahme müssen der pas- 
sende V irtual COM Port T r eiber (VCP T r eiber) und der 
Druckertr eiber installiert wer den. 
Einstellung des VCP T r eibers 
Das Beispiel zeigt die Einstellung unter Winows 2000. 
Unter XP oder Windows 98 ist die V or gehensweise sehr 
ähnlich. 
V om  Windows "ST AR T" Knopf ausgehend wählen Sie 
"Einstellungen" -> "Systemsteuerung" und klicken auf 
den "System" Or dner . 
Wählen Sie den "Har dwar e" Reiter aus und klicken auf 
"Gerätemanager". 
Aktivier en Sie dort das "+" Symbol bei "Anschlüsse 
(COMund LPT)" und schauen Sie nach einem Eintrag 
 "USB Serial Port (COMx)". 
Öf fnen Sie diesen und klicken auf "Port settings", um 
die Einstellungen des V irtual COM ports zu zeigen. 

Die Einstellungen des virtual COM Ports sind 
entspr echend denen des Druckers einzustellen auf 
empfohlen: 115.200, n, 8, 1, XON/XOFF . 
W enn der Drucker nicht in Slepp Modus betrieben wir d 
ist "Har dwar e Flußkontr olle" empfohlen. 

Klicken Sie auf "Advanced" um die erweiter en Einstel- 
lungen zu sehen. Bitte stellen Sie sicher , dass die Un- 
ten gezeigten Einstellungen vor genommen wur den. 

Für Windows 2000 and XP 

Für Windows 98 and ME 

US B Spe cifi cat ion 
De vic e Typ 
US B Ge sch win dig kei t 
Dru cke r Str om au fna hm e 

V1. 1 ( V2. 0 kom pa tibe l) 
Ven do r Spc ific  De vice 
Ful l Sp ee d 
oh ne  Dr uck 
US B act ive  /Pr inte r act ive 
US B act ive  /Pr inte r sle ep 
US B sus pe nd  / Pri nte r sle ep 

12  Mb it/s 
mi n. Typ . 

30  mA 
25  mA 
30 0 µA 

ma x. 
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7.5 Bluetooth® wir eless technology 

Der GPT -4352 mit BT entspricht der BT Spezifikation 
V1.1 Klasse 2. Er err eicht somit eine Übertragungs- 
r eichweite von ca. 10 -15 m. Im Fr eifeld auch we iter . 
Der Drucker kann z.B. mit einem handelsüblichen Blue- 
tooth® USB Dongle, der mit einem virtual Com Port 
T r eiber ausgeliefert wir d, betrieben wer den. 
Auf W unsch liefer n wir auch eine RS232 Gegenstelle. 

Funktionsweise 
Bei einen Inquiry Scan meldet sich der Drucker mit sei- 
nem Namen "GPT -4352" und seiner BT Adr esse. Er 
kann aber auch dir ekt, ohne einen Scan, mit seiner BT 
Adr esse angespr ochen wer den. 
Ein "BT connect" weckt den Drucker auf. Die V erbin- 
dung wir d vom Drucker so lange aufr echt erhalten, bis 
er in den Sleep Modus geht. Die Online-Str omaufnahme 
des Druckers beträgt bei einem aktiven BT Link ca. 
35mA. Der Sleep Modus tr ennt eine aktive V erbindung 
und aktiviert den BT Snif f-Modus. In diesem Modus 
scannt der Drucker die Umgebung alle 1,25 Sekunden 
auf  evtl. Anrufe. Er bleibt bei diesen Inquiry scans sicht- 
bar und anspr echbar . Ein V erbindungsaufbau dauert 
dann ca. 2-3 Sekunden. Wir d der Drucker im Snif f Mo- 
dus dir ekt mit seiner Bluetooth Adr esse angespr ochen, 
so erfolgt der V erbindungsaufbau in wenigen Millise- 
kunden. 
Die Str omaufnahme in diesem Modus beträgt ca. 
1,5mA. 
Wir d der Drucker dur ch die Feed T aste aufgeweckt, 
b leibt der BT T ranceiver im Snif f Modus. Die Str omauf- 

nahme in diesem Modus ist ca. 7 mA. Der Drucker geht 
nach der eingestellten Zeit wieder in den Sleep Modus. 
Wir empfehlen die Sleep Zeit auf "1 Minute" zu stellen. 
W enn Sie den Drucker über mehr er e T age nicht betr ei- 
ben wollen, schalten Sie diesen bitte über die OFF/NEXT 
T aste aus. Nach einem Einschalten dauert es min. 10 Se- 
kunden bis der Drucker ber eit ist und Daten annehmen 
kann. 
Der Drucker for dert vom Master keinerlei Authentifizie- 
rung. Sollte Ihr Sender dennoch eine PIN Nummer anfor - 
der n, so ist "0000" einzugeben. 

Bitte stellen Sie den Drucker immer auf 115.200,n, 8,1 
ein. 

T r eiber 

Windows 98 / ME / NT / 2000 / XP 
Windowstr eiber finden Sie auf unser er Inter netseite. 
www .oem-printer .com 

WIN CE , P ALM OS ,  SYMBIAN Serie 60 

Für WIN CE, P ALM OS und Symbian Serie 60  Geräte 

finden Sie einen T r eibersupport bei  

www .Bachmannsoftwar e.com 

Dies er Dru cke r enth ält eine n 2,4 GHz  Fun kse nde r . Es mus s zu Gew ährl eisu ng  der  Ges und heit  min des tens 
eine n Abs tand  von  1.0 cm von  der  Dru cke r obe rfläc he zum  Kör per  des  Bed iene rs eing eha lten  wer den . Aus - 
gen omm en sind  Hän de, Fäu ste,  Füß e und  Gel enk e. V orb eug end  soll te  jegl iche r Kör per kon takt  wäh r end  der 
Bed ienu ng ger ing geh alte n wir d. 

Blu eto oth  Spe zifi kat ion 
Fun k Sen de- Lev el 
Re ich we ite 
Pro file 
Dru cke r Str om au fna hm e 

V1 .1 
4 dBm   (cl ass  2) 
ca.  10   m 
SPP  Ser ial  Por t Pro file 
oh ne  Dr uck mi n. 
Aki tve  Ver bin dun g /Da ten rat e11 5 kba ud 
Aki tve  Ver bin du ng  / kei ne  Sen de da ten 

50  mA 
25 mA 

Typ . ma x. 
62  mA 
35  mA 

95  mA 
55  mA 

Idl e 
Dru cke r Akti v / BT Sni ff Mo de   

18 mA 
5 mA 

Sni ff Mo de  (1, 25/ Sek . sca n) 
Pow er off 

1 mA 
0,3  µA 

25  mA 
7 mA 

40  mA 
15  mA 

1,3  mA 
0,7 µA 

2,5  mA 
2,0  µA 

CE Statement: 
Der BlueRS+I ist in Über einstimmung mit den eur opäischen Sicherheitsbestimmungen  IEC 60950, 
und EMV Bestimmungen  ETS 300 328-2  und  ETS 301 489 -1  und -17. 

FCC Statement: 
Der Drucker enthält einen BlueRS+I OEM seriell Adapter mit der FCCID: RFR-BRSI / IC: 4957A-BRSI . 
Der BlueRS+I ist in Über einstimmung mit T eil 15 der FCC Rules und mit RSS-210 of Industry Canada. 
Der BlueRS+I wur de qualifiziert als Pr odukt gemäß des Bluetooth Qualifizierungs Pr ogramms (BQP). 

Eine Class 1 Version (bis 100 m Reichweite) ist in Vorbereitung. 
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8 B ed ie nu ng  un d W ar tu ng 

8.1 W elches Thermopapier ist geeignet? 
Der Drucker ist  für eine Papierbr eite von 57,5 ± 0.5 mm, mit 60 g/m2, spe- 
zifiziert. GeBE bietet standar dmäßig die  passende  Papierr olle GPR-T01- 
057-031-007-060A an. Ander e Papier e können Störungen verursachen. 
Für besonder e Aufgaben sind Thermopapier e erhältlich, die r esistent ge- 
gen W asser , Fett und  Alkohol sind. Wir sind Ihnen bei der Auswahl eines 
geeigneten Thermopapiers ger ne behilflich. 

Wie wir d das Papier eingelegt? 
V erwendet wir d außen beschichtetes Papier , 57,5 mm ± 0,5mm br eit mit 
einem Wickeldur chmesser von 31 mm. 
Standar d: GPR-T01-057-031-007-0 60A 

1.  Wickeln Sie etwa 10 cm Papier von der Rolle ab. Halten Sie die Lagen 
stramm gewickelt. 
2.  Öf fnen sie den Deckel des Druckers, indem Sie den LEVER im Deckel 
leicht nach oben drücken. Die Druckwalze wir d zusammen mit dem Deckel 
aus dem Druckwerk gehebelt. Der Deckel lässt sich jetzt leicht öf fnen. 
3.  Legen Sie die Papierr olle so in die Papiervorratsmulde, dass die Aus- 
senseite zum Druckwerk zeigt. Nur diese Außenseite lässt sich im Drucker 
bedrucken. 
4.  Schließen Sie den Deckel mit einem kräftigen Druck. Er schnappt dann 
hörbar ein, so dass Sie jetzt das Papier an der Abr eißkante abr eissen kön- 
nen, ohne dass sich der Deckel wieder öf fnet und ohne das Papier dur ch 
den Druckkopf rutscht. 

1. 

2. 

3. 

4. 

8.2 W artung, Reinigung 
Nach größer en Druckleistungen, abhängig von der Papier qualität und 
widrigen Umgebungseiflüssen, ist es unter Umständen nötig den Druck- 
kopf, Sensor und die Antriebswalze zu r einigen, insbesonder e dann wenn 
Stellen nich mehr or dentlich gedruckt wer den. 
• Papiervorrats-Deckel öf fnen und Papierr olle entfer nen. 
• Mit einen kleinen Pinsel V erschmutzungen an Papier , Sensor sowie der 
   Abr eisskante lösen. 
• Kräftig in die Papiervorrats-Mulde pusten, um den gr oben Staub zu ent- 
   fer nen. 
• W attestäbchen mit Isopr opanol Alkohol (IP A) 
   tränken und die Druckleiste r einigen oder Druckkopf-Reinigungsstif t / 
   Reinigungskarte verwenden. 
• W eiter e starke V erschmutzungen ebenfalls mit 
   einem W attestäbchen (IP A)  entfer nen. 

V erwenden Sie niemals scharfe Gegenstände  zur Reini- 
gung. Dies könnte den Druckkopf beschädigen. 

W elche Seite des Thermopapiers kann bedruckt wer den? 
Auf der Papierr olle ist fast immer die Außenseite die bedruck- 
bar e Seite. Sollten Sie dennoch Zweifel haben, machen Sie den 
Finger nageltest: Mit der Spitze eines Finger nagels unter Druck 
schnell über das Papier fahr en. Auf der thermosensitive Seite 
er gibt sich so dur ch Reibungswärme eine Schwärzung. 
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1 4 T as te nf un kt io ne n 

9 T as te nf un kt io ne n 
Beschr eibung der T astenfunktionen 
Die T astenfunktionen haben je nach Zustand – Normal- 
betrieb oder Einstellmenü - verschiedene Bedeutung. 
Da bei wir d auch die T astendruckdauer bewertet. 

FEED / ENTER (1) 
Über diese T aste kann der Drucker aus seinem Sleep- 
mode aufgeweckt und das Papier vor geschoben wer - 
den. 
Mit Drücken der Feed T aste wir d zunächst eine Zeile 
des aktuell eingestellten Font vor geschoben und - wenn 
länger als 2 Sekunden gedrückt wir d - permanent vor - 
geschoben. 
Selbsttest 
Der Drucker wir d dur ch Starten eines Ausdruckes im 
Selbsttest auf seine inner e Funktion hin geprüft. Dazu 
wir d beim W ecken aus dem Power OFF mittels Papier - 
vorschubtaste {FEED} (1) diese für mindestens 3 
Sekunden gedrückt gehalten. Die Schnittstellen wer den 
dabei nicht geprüft. Softwar eversion und Zeichensatz 
wer den gedruckt. Für OEM können beim Selbsttest - 
auch Sonderausdrucke aktiviert wer den. 

OFF / NEXT T aste (3) 
Dur ch > 3 Sekunden Drücken der OFF/NEXT  währ end 
des Betriebes wir d die Batch-Datei T2 ausgeführt. Im 
µ-P-Flash steht in der Batchdatei T2 der Befehl für Po- 
wer Of f (nach einer Sekunde). Damit wir d diese T aste 
als AUS-Schalter für den Drucker (Contr oller mit Po- 
wer -Of f-Mode) pr ogrammiert. Die Brücke BR9 muss 
dazu of fen sein. 

IR Fenster (2); Status LED (4) s. Kap. Satusmeldungen 

T ast e  FEE D/E NTE R T ast e  OFF /NE XT Ak tio n 

ged rück t 

ged rück t > 2s 

nich t ged rück t 

nich t ged rück t 

Pap ierv orsc hub  um eine  Zeil e 

kon tinu ierli che r Pap ierv orsc hub  

Ged rüc kt bei Eins cha lten  < 1s 

ged rüc kt bei Eins cha lten 
Pap ier eing eleg t > 2s 

ged rüc kt bei Eins cha lten 
ohn e Pap ier > 2s 

ged rüc kt im Hex dun p-M ode 
ohn e Pap ier 

nich t ged rüc kt 

nich t ged rüc kt 

Auf wec ken , kein  Pap ierv orsc hub 

T0 aufr ufen  (Se lbst test ) 

nich t ged rüc kt 

nich t ged rüc kt 

Auf ruf Hex dum p-M ode  

Hex dum p-M ode  End e 

nich t ged rüc kt 

nich t ged rüc kt 

ged rüc kt 

T aste  losl ass en nac h < 1s im Nor - 
mal pap ierm ode 

T aste  > 3s ged rück t 

T1 auf rufe n 
(= defa ult For mfe ed 1 Lini e) 

T2 aufr ufen   (def ault  = Aus sch alte n nac h ei- 
ner Sek und e) 

ged rüc kt Ein stel lme nü auf rufe n 

1. 

2. 4. 

3. 
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O P D -M en u e® 

10  O P D -M en ue ® 
Die wichtigsten Einstellungen des Druckers sind mit Hilfe des OPD-Menues ®  (OnPaperDisplay) anhand weniger 
T astendrücke leicht zu änder n. 
Sie sind somit jederzeit abrufbar und anhand des Ausdrucks schnell nachzuvollziehen. 
Ein umständliche Zugrif f auf DIL-Schalter oder die Pr ogrammierung über ein T erminalpr ogramm entfällt. 

Das OPD-Menue ®  wir d mit nur zwei T asten bedient (OFF/NEXT und FEED/ENTER) 
Das OPD Menue ®  ist ein Editor der Initialisierungs Bachtdatei "TINIT". Siehe Abschnitt Batch Dateien. 

T ast e  FEE D/E NTE R 

ged rück t 

nich t ged rüc kt 

ged rüc kt 

T ast e  OFF /NE XT Ak tio n 

nich t ged rück t 

ged rück t 

Erh öhe n des  Par ame ters 

W eite rsch alte n auf näc hste n Men üpu nkt 

ged rück t Men ü bee nde n und  Eins tellu nge n spe i- 
che r n 

M en üf üh ru ng s - B ei sp ie l: 
Fett : Ausdrucke des Menues 
Normal: Mögliche Einstellungen 
Kursiv: Kommentar 

W elcome to the  OPD  menu 1.0 5             
Setup timeout after 10 minutes 
Actual printer settings: 

Ubat: 52V 
Tbat: 24°C          (wird nur bei vorhande nerm Akku angezeig t) 

Firmware:   GE-xxxx 

Density 25 
Speed: med (64)/low 
Interface : RS232/USB /Blue 
COM: 9600,n,8,Tx + 
Sleep time: 5 sec 
Font #: 1 
Char . format: D0,W0,H0, S0,48 
? Change actual  settings 

Press ENTER to change 
Press NEXT to skip 
Press NEXT+ENTER to save and exit 

PRINTER SETUP: 
Press ENTER to modify 
Press NEXT to store and continue 
Press NEXT+ENTER to save and exit 

Density: 25 20, 25, 30, 35, 40, 45, 50, 90(2ply) 

Speed/Quality : med 64/ low                        (W erte abhängig vom Druckert yp) low (32)/me d, med 
(64)/med , med (64)/low , high (96)/low 

          Interface : RS232/USB /Blue RS232/USB/ Blue, IrDA, GeBE-IR, GeBE-COM 

Baudrate:  9600 1200, 2400, 4800, 9600, 19200, 38400, 57600, 1 15200. 

COM paramet er: n,8,Tx+ n, 7, Tx+ / o, 7, Tx+ / e, 7, Tx+ / n, 8, Tx+ / o, 8, Tx+ / e, 8, Tx+ / 
n, 7, Tx- / o, 7, Tx- / e, 7, Tx- / n, 8, Tx- / o, 8, Tx- / e, 8, Tx- 

Sleep T ime: 5  se c 
OFF , 5  sec, 30 sec, 1  min, 10 min, 1 h, 12 h, 32 h 
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S ta tu sm el du ng en 1 6 
Font #: 1 1, 2, 3, 4 
T ext orientat: T extmode  (D0)  T extmode (D0), Datamod e (D1) 

Char . size : W0/H0 
W0/H0, W0/H1, W0/H2, W0/H3, W1/H0, W1/H1, W1/H2, W1/H3 

 
Char . spacing : 0  0,1,2,3,4,5 ,6,7 
Print width : 48 mm                                           (W erte abhängig vom Druckert yp) 

48 mm, .... 32 mm 

? Return to default settings 
Press ENTER to change 
Press NEXT to skip 
Press NEXT+ENTER to save and exit 

  NUR, wenn Uhr bestückt oder angeschlo ssen 

17.03.03    17:33 
? Change date / time 

Press ENTER to change 
Press NEXT to skip 
Press NEXT + ENTER to save and exit 

RTC SETUP: 
Press ENTER to modify 
Press NEXT to store and continue 
Pr ess NEXT+ENTER to save and exit 

00 .. 49 Y ear: 03 

01 .. 12 Month:  11  

01 .. 31 Date : 14 
01 .. 07 Day : 7 

 
00 .. 23 Hour : 13  
 
00 .. 59 Minute : 33 

1  00 : 00  ON 
? Change alarm 

Pr ess ENTER to change 
Pr ess NEXT to skip 
Pr ess NEXT + ENTER to save and exit 

ALARM SETUP: 
Pr ess ENTER to modify 
Pr ess NEXT to stor e and continue 
Pr ess NEXT+ENTER to save and exit 

01 .. 07, * Day :             7                       * : Bedeutet periodischer Betrieb,     z.B. wenn "T ag" auf *  , 
                                                                                         wir d jeden T ag zur eingestellten Uhrze it ein Alarm aufgeru- 
fen 
00 .. 23, * Hour :            13  

00 .. 59, * Minute : 33 

ON, OFF Mode: OFF 
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11  St at us m el du ng en 
LED "ST A TUS" (grün/r ot) (4) 
Die ST A TUS- LED blitzt grün, wenn alles in Or dnung ist. Sie blinkt r ot, wenn eine Störung aufgetr eten ist. Währ end 
des Schnellladens blinkt die ST A TUS-LED grün, währ end der Erhaltungsladung leuchtet diese permanent grün. 

Statusmeldungen des Druckers über die Schnittstellen 
Neben den optischen Statusmeldungen über die LEDs auf dem Bedienpanel des Druckers wer den Meldungen 
auch über die serielle Schnittstelle abgesetzt. Meist handelt es sich dabei um einzelne ASCII-Zeichen, die vom 
Hostr echner ausgewertet wer den können. 
In der folgenden T abelle findet sich eine Zusammenstellung der Statusmeldungen. 

Sta tus 
Me ldu ng en 

Se rie lle 
Sch nitt ste lle Bem erk ung en 

Rü ckm eld un- 
gen  übe r die  se- 

riel le Sch nitt - 
ste lle 

An: Aus  /Bli nk- Fr equ enz 
sch nel l: "S"  ca.  0,6 6Hz 
mit tel:   "M"  ca.  0,3 3Hz 

lan gsa m: "L"  ca.  0,1 6Hz 

Sta tus  LE D 

Feh lerf r eie r 
Bet rieb : 

Nac h Res et 

Nac h W atc h-d og 
Re set 

Feh ler end e 

"R"  

"R"  

"X " 
1:3 1 / M 

grü n 

Peg el auf  den  Sta tus leitu nge n nur  kur zze itig  wäh r end  der  Init ialis ieru ngs pha se  Me l- 
dun g:  <XO N> "R"   "X"  (od er Feh ler) > 

Bei  Pr ogr am ma bst urz 

auc h nac h Har dw ar e, Sof twa r e- und  W atc hdo g-R ese ts 

Puf fer  lee r 

Puf fer  voll 

Syn chr on- Rüc k- 
me ldu ng 

Akk u Lad en: 

X ON 

X OF F 

all e 
Zei che n 

For ma tier ung 

Sch nel llad en 

Erh altu ngs lad en 

Feh lerf älle : 

"l" 

"L " 

"L " 

"f" 

Be gin n 

"F " 

Feh ler - 
en de 

Puf fer wie der  um  32 Zei che n gel eer t <DC 1> = $11 

Puf fer bis auf  22 Zei che n voll  <DC 3>  = $13 

Aba rbe itun g der  Syn chr onb efe hle 
Jed es ges end ete  Zei che n 

Au s 

LED  per me nen t 
ein 

LED  blin kt (1:3 ) 

L := Lad en Sta rt        l := Lad en End e 

L := Lad en Sta rt        l := Lad en End e 

F := Lad en Sta rt        f := Lad en End e 

Pap ier end e 

T em p. low 

T em p. hig h 

Vp zu hoc h 

"P " 

"K " 

"p " 

"k " 

"T " 

"M " 

"t" 

"m " 

Par ity  Err or 

EE -O K 

EE -in val id 

EE- Pas swo r d 

"? " 

"E0 " 

"E1 " 

"E2 " 

1:1  / S r ot 

Nac h dem  Ein lege n des  Pap iers  war tet der  Dru cke r ca. 1s mit  dem  Aus dru ck, um  gen ü- 
gen d Zei t zum  rich tige n Sch ließ en des  Dru ckw erk es zu geb en. 

Dru ckk opf tem per atu r zu nie drig 

Dru ckk opf tem per atu r zu hoc h 

1:3 1 / M grü n 

Par ity  ode r Fra min g Err or /  kein e Dru cku nte rbr ech ung 

EEP RO M-B efe hl feh lerf r ei bee nde t 

Ung ülti ge T ext kon ser ven  Nr . 

Fals che s Pas swo rt für EEP RRO M-Z ugr if f 

EE -Ov erf low 

EE- Tim e-o ut 

EE -K O 

"E3 " 

"E4 " 

"E5 " 

IR Em pfa ng 

Les en OK 

Les en KO 

IR- Kom mu nik atio n 

T ext kon ser ven -Sp eich erü ber lauf 

EEP RO M-B yte  Pr ogr am mie rze it übe rsc hrit ten . 

EEP RO M nic ht gef und en 

LED  Ein 

Ma gne tka rten  lese n 

r ot 

LED  Ein  2Se k. 

3 x  k u r z  L E D  E i n 
ge lb 

Lad esp ann ung 

Lad esp ann ung  (Lin e) 

LED  Ein ge lb Die  LED  Leu cht et ab ca.  9 - 10 V um  eine  gül tige  Lad esp ann ung  anz uze igen 
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B at ch da te ie n 

12  B at ch da te ie n 

In die im Drucker ausführbar en Batch-Dateien können 
nahezu alle Befehle, die der Drucker über die Schnitts- 
tellen empfangen und ausführ en kann, eingetragen wer - 
den. Bei Ausführung der Batch-Datei wer den die darin 
stehenden Befehle nacheinander so in den Datenstr om 
eingeschleust, als kämen sie über die Schnittstelle von 
außen. Damit lassen sich alle per Befehl vor nehmbar en 
Einstellungen über eine Batch-Datei ausführ en. Batch- 
Dateien können neben Einstellbefehlen natürlich auch 
T ext und Grafik beinhalten. 
Die Dateistruktur besteht aus einer TMenue und einer - 
TINIT , die bei jedem System Boot Up ausgeführt wer den 
und 10 fr ei verwendbar en Dateien, die per Befehl aufge- 
rufen wer den können. Einige dieser Dateien wer den 
dur ch zusätzliche Er eignisse angespr ochen. Ist ein EE- 
PROM bestückt, so enthält dieses eine dem Pr ogramm- 
speicher (Flash) identische Datei-Struktur . 
Wir d eine Datei aufgerufen, so prüft der Drucker , ob die- 
se Datei im EEPROM Daten enthält. W enn nicht, wir d 
die Datei im Flash ausgeführt. Somit können Flash Da- 
teien überschrieben wer den. 
Flash Dateien sind nur ab W erk änderbar . 

Folgende Batch-Dateien sind zugänglich: 
W erkseitig im Flash-Memory vorbelegt: 
• "TINIT" ... Einstellungen nach Har dwar e-RESET 

• "T0 "  ..... Selbsttest dur ch FEED T aster nach Reset 
• "T1 "  ..... FormFeed dur ch NEXT T aster <1Sek. 
• "T2 "  ..... Ausschalten dur ch OFF T aster >3Sek. 
• "T3 - T9" : unbenützt 

T exte oder Grafiken, Batch-Dateien im EEPROM 
Für den Ausdruck von T exten und Grafiken steht im 
GPT -4352 ein 8 KByte EEPROM (ca. 6 KByte für Logos 
nutzbar) und optional ein 32 KByte EEPROM (ca. 30 
KByte für Logos nutzbar) zu V erfügung. 

Logos speichert man am besten PCL-komprimiert. 
Mit dem Einsatz des Windows T r eibers lassen sich 
Kompr essionsraten von ca. 3 - 4:1 erzielen. 
Zm V er gleich: Eine 5 cm lange unkomprimierte V ollgrafik 
benötigt 20 KByte komprimiert ca. 5,7KByte. 

Konfiguration des Druckers mit TMenue und TINIT 

Nach einem Har dwar e-RESET (Einschalten der Str om- 
versor gung) prüft der Drucker ob eine beschriebene 
TMenue und/oder TINIT im EEPROM besteht. W enn ja, 
führt er die Befehle in diesen Batch Dateien aus und ist 
dann betriebsber eit. W enn nicht, wir d die TMenue und/ 
oder die TINIT im Flash mit den W erkseinstellungen aus- 
geführt. 

TMenue : 
Das OPD-Menue ®  ist eine Funktion des Druckers, um 
die TMenue im EEPROM zu bearbeiten. Die TMenue ist 
nur dur ch das Menü änderbar . 

Aufbau der TMenue: 
<ESC>Y<18h> {Density} 
<ESC>[<DEZ64><DEZ48>  {Str omaufnahme} 
<ESC>]<DEZ115><DEZ4 0  {Baudrate, Settings} 
<ESC>e<DEZ5><DEZ2> {Power down Zeit} 
<ESC>P1 {Font} 
<ESC>D0 {T ext Orientierung} 
<ESC>W0<ESC>H0 {T ext Größe} 
<ESC>S0 {T ext Spacing} 
<ESC>h48 {Druckbr eite} 

TINIT : 
Die TINIT  wird  immer im Anschluss zur TMenue ausge- 
führt. In Ihr können weitere V oreinstel lungen die im Menü 
nicht berücksich tigt werden, getätigt werden. Zudem kön- 
nen Einstellun gen im Menü blockiert werden, indem sie 
noch einmal gegeben  werden. 

Die folgende  TINIT  Datei ist eine Beispield atei zur 
V eränder ung durch den Anwender . 
Diese kann in Internet unter der 
URL: www .oem-pri nter .com/flash 
herunter geladen  werden. 
Die Datei löscht die TINIT  und druckt alle Aktionen 
(kursiv) dabei mit aus. 
In der TINIT  können beliebi ge Befehle eingetra gen wer- 
den. 

Lösche Tinit ... 
<ESC>uUERAS 
Sondernummer S-??? / Stand 24nov03 
Programmiere Tinit mit GE-xxxx... 

      {Kommentare} 
<ESC>s@PROG<00h><11 h> 
<ESC>r1<28h><3Ch><01 h><12h> {Ladeparameter} 
<A9h><01h><3Ch><01h> <40h> 
<19h><01h><85h><0Ah> <8Ch> 

Alles programmiert ! 

Wir d ein Bef ehl der  TMe nue  noc h einm al in der 
TIN IT geg ebe n, so ist dies er W ert dur ch das  Men ü 

nich t meh r vers tellb ar! 

ACH TUN G: Bei V erw end ung  dies er Dat eien  im EE- 
PRO M verä nde r n Sie  die 

W erks fun ktio nali tät ! 

Log os erz eug en und  spe iche rn: 

Zum  Erz eug en von  Log os steh t ein spe ziel ler 
Dru cke rtr eibe r zur V erfü gun g. 
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O pt io n M ag ne tk ar te nl es er 

13  O pt io n M ag ne tk ar te nl es er 
EC -Ka rte  
Spu r  
2 
2 
2 
2 
3 

Ste lle  
1-3 

Inh alt  
Ken nun g 672  

9-18  
21-2 2 

Kon tonu mm er 
Gül tigk eits jahr  

23-2 4 
1-4 

Gül tigk eits mon at 
Ken nun g (015 9, EC- Kar te) 

3 
3 
3 
3 

5-12  
14-2 3 

Ban kleit zah l 
Kon tonu mm er 

37-4 0 
41 

Bet rag,  den  man  noc h abh ebe n darf 
End ziffe r des  Jah res der  letz ten Abh ebu ng 

3 
3 
S-C ard  
Spu r  

61-6 2 
63-6 4 

Gül tigk eits jahr  
Gül tigk eits mon at 

Ste lle  Inh alt  
2 
3 
3 
Kre ditk arte  

x 
1-4 

wie EC- Kar te 
Ken nun g (005 9, S-C ard)  

9-24  wie EC- Kar te 

Spu r  
1 
1 
1 

Ste lle  
2-17  

Inh alt  
Kre ditk arte nnu mm er 

19-4 4 
46-4 7 

Fam ilien nam e des  Kar teni nha bers  
Gül tigk eits jahr  

1 
2 
2 
2 

48-4 9 
1-16  

Gül tigk eits mon at 
Kre ditk arte nnu mm er 

18-1 9 
20-2 1 

Gül tigk eits jahr  
Gül tigk eits mon at 

Numerische Zeichen Spur2 und 3  
P  321 0 
1  000 0 

ent spr icht 
0 

Bed eut ung 

0  000 1 
0  001 0 
1  001 1 
0  010 0 

1 
2 
3 
4 

1  010 1 
1  011 0 
0  011 1 
0  100 0 

5 
6 
7 
8 

1  100 1 
1  101 0 
0  101 1 
1  110 0 

9 
: con tr ol 
; 
< 

star t sen tine l 
con tr ol 

0  110 1 
0  111 0 
1  111 1 

 = field  sep erat or 
con tr ol 

 ? end  sen tine l 

ALPHA-Zeichen Spur1 
P  543 210 
1  000 000 
0  000 001 

he x 
00 
01 

spa ce 
! 

0  000 010   
1  000 011 
0  000 100 
1  000 101 

02 
03 

,, 
# 

04 
05 

$ 
%(s tart ) 

1  000 110  
0  000 111 
0  001 000 
1  001 001  

06 
07 

& 
' 

08 
09 

( 
) 

he x 
0  100 000 
1  100 001 

20 
21 

@ 
A 

1  100 010 
0  100 011 

22 
23 

1  100 100 
0  100 101 

24 
25 

B 
C 
D 
E 

0  100 110 
1  100 111 

26 
27 

0 101 010 
1  101 011 

28 
29 

F 
G 
H 
I 

1  001 010 
0  001 011 
1  001 100 
0  001 101 

0A 
0B 

* 
+ 

0C 
0D 

, 
- 

0  001 110 
1  001 111 
0  010 000 
1  010 001 

0E 
0F 

. 
/ 

10 
11 

0 
1 

1  101 000 
0  101 001 

2A 
2B 

0  101 100 
1  101 101 

2C 
2D 

J 
K 
L 
M 

1  101 110 
0  101 111 

2E 
2F 

1  110 000 
0  110 001 

30 
31 

N 
O 
P 
Q 

1  010 010 
0  010 011 
1  010 100 
0  010 101 

12 
13 

2 
3 

14 
15 

4 
5 

0  010 110 
1  010 111 
1  011 000 
0  011 001 

16 
17 

6 
7 

18 
19 

8 
9 

0  110 010 
1  110 011 

32 
33 

0  110 100 
1  110 101 

34 
35 

R 
S 
T 
U 

1  110 110 
0  110 111 

36 
37 

1  111 010 
0  111 011 

38 
39 

V 
W 
X 
Y 

0  011 010 
1  011 011 
0  011 100 
1  011 101 

1A 
1B 

: 
; 

1C 
1D 

< 
 = 

0  011 110 
0  011 111 

1E 
1F 

> 
? (end ) 

0  111 000 
1  111 001 

3A 
3B 

1  111 100 
0  111 101 

3C 
3D 

Z 
[ 
\ 
] 

0  111 110 
1  111 111 

3E 
3F 

^( field ) 
_ 

Der Magnetkartenleser des GPT -4352 ist für Magnetkar - 
ten des T yps ISO 3554 geeignet. Er liest bis zu 3 Spu- 
r en gleichzeitig. Die zulässige Dur chzugsgeschwindig- 
keit ist 10 - 100 cm/s. 
Die  Schr eibdichte und die Anzahl der Bits pr o Zeichen 
sind nach ISO 3554 von Spur zu Spur verschieden. 
Daraus er gibt sich die maximale Anzahl der Zeichen in- 
klusive Start- und Stopp-Zeichen, die auf jeder Spur 
gespeichert wer den können: 

Nach Norm wer den im Betrieb Spur 1 und 2 nur gele- 
sen. 
Lediglich Spur 3 ist auch für Schr eiben vor gesehen. 

Funktionsweise 
Nach dem Dur chziehen der Karte leuchtet die LED für 
ca. 2 sek bei korr ektem Einlesen der Karte. Ist ein Feh- 
ler aufgetr eten, blinkt die LED 3 x sehr schnell. 
Währ end des Leuchtens der LED ist kein neuer Leser - 
vor gang möglich. Nach Erlöschen der LED wer den die 
inter nen Puf fer für einen neuen Lesevor gang vorber eitet 
und es wir d auf eine neue Karte gewartet. 

Der Drucker gibt mit einem Header versehen die Kar - 
tendaten für jede Spur aus. Abgeschlossen wir d der 
Datensatz mit einer Checksumme. 

Die Kartendaten pr o Spur einhalten: 
 - Anzahl der Daten auf der Spur 
 - Statusbyte (Art des Fehlers, falls vorhanden) 
 - Daten 

Eine genaue Beschr eibung finden sie im Softwar e 
Manual. 
Anwendung 
Spur 1 und 2 für Kreditkarten. 
Spur 2 und 3 für Eurocheque 
Spur 2 für Zutrittskontrolle 
Spur 3 für Zeiterfassung 

Der Magnetkartenleser ist kombinierber mit: 

USB, Bluetooth, RS232/TTl, und IrDA-9 wir e 
Nicht mit HP-Ir , GeBE-Ir und IrDA IrLPT 

Spur 
1 
2 

bpi bit 
210 
75 

7 
5 

3 210 5 

Zeichen 
79 
40 

107 
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Z ei ch en sä tz e 

14  Z ei ch en sä tz e 
Die im Flash-Speicher eines Standar d-Contr ollers enthaltenen 4 Zeichensätze sind per Befehl wählbar . Ander e 
Zeichensätze auf Anfrage. das Eur o-Zeichen befindet sich auf 16 Hex. 

14.1 GeBE-Standar dzeichensatz:   Ähnlich IBM II Codetabelle 850 

F o n t  N r . P u n k t e  ( h o r i z . / v e r t . )  Z e i c h e n  /  Z e i l e 
1 
2 

16  / 24      24 
 9 / 22       42 

3 
4 

 7 / 16       54 
12  / 24      32 

14.2 Optional verfügbar e Zeichensätze 

Folgende Zeichensätze stehen derzeit zur V erfügung und 
können optional im Austausch gegen ander e Zeichensät- 
ze in den Flash-Speicher des µ-Ps pr ogrammiert wer den. 
Bitte anfragen. 
W eiter e Zeichensätze erstellt GeBE ger ne auf Anfrage. 

Opt ion aler  Zei che nsa tz: Kyr illis ch 
Bas is: IBM  Cod eta bell e 850    

P u n k t e  ( h o r i z .  x   v e r t . )   
Z e i c h e n  /  Z e i l e 

I B M  I I 
I B M  I I 

1 6  x  2 4       2 4 
1 4  x   2 2      2 7 

I B M  I I 
I B M  I I 
I B M  I I 

I B M  I I  9 0 ° 

1 1  x  2 2       3 4 
 9  x   2 2       4 2 
 7  x  1 6        5 4 

 1 6  x  1 1      " 2 4 " 
K y r  
K y r 

1 6  x  2 4       2 4 
1 4  x   2 2      2 7 
1 1  x  2 2       3 4 
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Fe hl er su ch e 

15  Fe hl er su ch e 

Nicht bei jeder Störung muss es sich tatsächlich um einen Fehler am Drucker handeln.              
Sie spar en Zeit und Geld, wenn Sie einfache Fehlerursachen selbst erkennen und beheben können. 

Folgende n Hinweise  sollen Ihnen dabei helfen : 

Sym pto m Mög lich e Urs ach e Abh ilfe 

Str omv erso r gun g 

Der  Dru cke r sch eint  zu dru - 
cke n, Pap ier wir d vor ges cho - 
ben , wir d abe r nich t ge- 
sch wär zt. 

Pap ier: Fals che  Seit e am Dru ckk opf . Es kan n 
nur eine  Seit e des  Pap iers  bed ruck t wer den . 

Pap ier rich tig einl ege n. Die ther moe mpf indl iche  Seit e ist (me is- 
tens ) auß en auf der Pap ierr olle . Mac hen  Sie den  Fing er nag el- 
test : Mit der Spit ze eine s Fing er nag els unte r Dru ck sch nell 
übe r das  Pap ier fahr en. Auf  der ther mos ens itive n Seit e er gibt 
sich  dur ch Reib ung swä rme  eine  Sch wär zun g. 

Dru cke r läss t sich  übe r die 
FEE D-T aste  nich t aufw eck en 

Bei Dru cks tart  erlis cht nur  die 
LED  kurz  

Der  Dru cke r dru ckt nur  wen ige 
Pun kte in eine r Lini e. 

Der  Pap ierv orsc hub  geh t, der 
Selb stte st abe r nich t. 

Kein e Str omv erso r gun g. 
Akk u:  ist nich t aufg elad en. 
Bat ter eien :  Nich t eing eleg t, leer 

Die Str omv erso r gun g ist nich t opt ima l. 

Akk u:   Ist nich t aufg elad en. 

Bat teri en:  Lee r , sch lech te Qua lität , 
kein e Bat terie n eing eleg t. 

Ext er nes  Net ztei l:  Str omz ulei tung  im Que r - 
sch nitt zu sch wac h, Str oma bga be des  Net z- 
teile s zu geri ng. 

Str omv erso r gun g übe rprü fen.  
Akk u lade n. Spä test ens  nac h 1 Min ute soll te die grü ne LED 
leuc hte n. 
Bat ter ien : Es sind  die unte rsch iedl ichs ten Qua lität en am 
Mar kt. Ben ütze n Sie nur Bat terie n, die in der Lag e sind , hoh e 
Strö me abz uge ben  und  die eine  gute  Ene r giek apa zitä t hab en. 
Ext er nes  Net ztei l:  Aus r eich end  dim ens ioni erte  und  kurz e Zu- 
leitu nge n verw end en. Ste ckv erbi ndu nge n auf evtl . Übe r gan gs- 
wid erst änd e übe rprü fen.  Bei The rmo dru cke r n tr eten  hoh e 
Spit zen stöm e auf,  so das s ber eits  klei nste  Übe r gan gsw ider - 
stän de zu unz uläs sige n Spa nnu ngs abfä llen  führ en kön nen . In 
dies em Fall  ist kein  Net ztei l star k gen ug. 

Der  Dru cke r dru ckt nur  wen ige 
Zeic hen  in eine r Zeil e, Wir d 
meh r eing ege ben , dru ckt er gar 
nich t meh r . 

Der  Dru cke r wur de übe r Nac ht 
gela den  abe r er Dru ckt  nur 
wen ig ode r gar nich t meh r 

Ser ielle  Sch nitt stel le 

Nac h wen igen  Zeic hen  ist der 
Aus druc k  unv ollst änd ig 

Das  Akk u ist "ver brau cht"  ode r wur de nich t 
rich tig gela den 
Jed e Tief entl adu ng sch ädig t das  Akk u star k 
und  führ t zu eine n deu tlich en Kap azit ätsv er - 
lust . 

Tief entl ade ne Akk us kön nen  die Lad ung  dera rt stör en, das s 
dies e unte rhal b von  30  Min uten  abb rich t und  auf Erh altu ngs - 
ladu ng sch alte t. In dies em Fall  bitt e dur ch Wie der eins teck en 
die Lad ung  er neu t star ten. 
Dru cke r imm er aus sch alte n wen n er läng en nich t geb rauc ht 
wir d. und  alle  3 Mon ate Lad en. 

Der  Dru cke rpu f fer wir d "üb erfa hr en"  (256 
Byt e), dad ur ch geh en Dat en verl or en. Der 
Dru ckd aten sen der bea chte t kein  Han dsh ake . 

Han dsh ake  übe rprü fen ode r übe rhau pt verw end en. (Sof twa r e: 
Xon / Xof f ode r Har dwa r e: CTS ). Zur  Not :  Übe rtra gun gsg e- 
sch win digk eit verr inge r n, z.B.  auf 120 0 Bau d geh en.    

Der  Dru cke r dru ckt fals che  Zei- 
che n 

Sch nitts telle npr oble m. Die Übe rtra gun g ist 
ges tört . (Zei che n des  obe r en Ber eich es wer - 
den  ged ruck t). 
Fals che s Dat enfo rma t eing este llt. (das  "?" 
wir d häu fig ged ruck t) 

Rich tige  Sch nitts telle npe gel verw end en. (RS 232 , TTL ?). 
Übe rtra gun gsk abe l zu lang ? 

Übe r das  Men ü die rich tige  Bau drat e eins telle n. Dat enfo rma t 
übe rprü fen. 

Ext er nes  Net ztei l:  Sch lech te Mas sev erb in- 
dun gen . Bei eine r sch lech ten Mas sev erbi n- 
dun g fließ t ein T eil des  Dru cks tr ome s übe r 
das  Sch nitts telle nka bel.  Dad ur ch kom mt es 
dor t zu eine r Pot enti alan heb ung  und  dam it 
zu eine r Dat env erfä lsch ung . 
Hos t sen det nac h Dru ckjo b ein Br eak  Sign al 
(nur  "?" wer den  ged ruck t). 

Mas sev erbi ndu ng übe rprü fen und  verb ess er n, Str omv erso r - 
gun g übe r kurz e, dick e Leit ung en zufü hr en. 

"Fra min gerr or " aus sch alte n. 

Cen tr onic s Sch nitt stel le 

Cen tr onic s-D ruck er funk tion iert 
am PC,  abe r nich t an mei ner 
Ma sch ine 
IrD A 

Der  Dru cke r Dru ckt bei hoh en 
Bau dra ten eins tellu nge n  exte m 
lang sam . 

Dru cke r eke ktri sch  nich t kom pat ibel  zum 
Hos t 

Peg el der  Leit ung en mes sen . GeB E zwe cks  Anp ass ung 
kon takt ier en. 

Der  Hos t igno riert  die vom  Dru cke r ang ege - 
ben e "T ur n ar oun d Zeit " 

Auf  nied rige r e Bau dra te geh en 

Blu eto oth 

Der  Dru cke r ist im BT Net z 
nich t meh r auf find bar . 
US B 

Der  Aus dru ck bric ht nac h kur - 
zer Zeit  ab ode r wir d stän dig 
wie der holt . 

ev . Unt ersp ann ung  am BT Sen der ode r Dru - 
cke r 

CO M Por t Eins tellu nge n fals ch 
ode r "Jo b End e" Akt ion im Win dow s-T r eibe r 
akti vier t 

V irtue llen  COM  Por t nac h Inst alla tion san weis ung  eins telle n. 
"Jo b End e" Akt ion im Win dow s-T r eibe r dea ktiv ier en. 
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O pt io ne n • Zu be hö r • Se rv ic e un d W ar tu ng 

16  O pt io ne n • Zu be hö r 
16.1 Optionen 
Serielles EEPROM für Druckkonserven 
         • 16, 32 oder 64 KByte EEPROM für LOGO-Download 
Schnittstellenadapter 

• Centr onics (an GPT -4352-L V -82-24-SPI-EV AL-at): GCT -4382-10 (Art. 11340) 
• Infrar ot (an GPT -4352-L V -82-24-IR-EV AL-at): GCT -4382-20 (Art. 11339) 
• Uhr , 2. RS232 und Magnetkartenleser (an GPT -4352-L V -82-24-EV AL): GCT -4382-30 (Art. 11473) 
• Bluetooth®-Modul 

16.2 Zubehör 

16.2.1 Einbauhilfen 
• 3HE Fr ont für 19" Racks ,18TE Br eite: 
   GMS-4352-3HE-18TE (Art. 11415) 
• 96x96 Fr ont für DIN Gehäuse: 
   GMS-4352-96x96 (Art. 11414) 

16.2.2 Papier  
GeBE bietet standar dmäßig außenbeschichtete Papierr ollen (60 g/m2) an: 
• Thermopapier Standar d 5 Jahr e: GPR-T01-057-031-007-0 60A   Ab Lager (Art.11347) 
• Thermopapier Standar d 15, 99 Jahr e, zweilagig, low sense usw . auf Anfrage. 

16.2.3 Netz und Ladegeräte 
• Tischnetzteil (5V , 2.5A): (f. Drucker ohne Akku): GNG-5V -2.5A-T (Art.11445) 
• Steckerladenetzteil: (f. Drucker mit 4 Ni-MH Akku-Zellen): GNG-6.0V -0,5A-U (Art.11360) 

16.2.4 Akkus 
 • 4 Zellen Ni-MH 1500 mAh: GNA-4,8V -1,2Ah-NiMH (Art.11361) 
• 1 Zelle Li-Ion 800 mAh: GNA-3,6-0,8-Li-Ion  (auf Anfrage) 

16.2.5 Kabel 
• Str omversor gung: ST (7pol.) 250 mm an of fene Enden: GKA-410 (Art.11353) 
• RS232 ST(5pol.) 1000 mm zum PC ST(SUB-D, 9 pol.Buchse): GKA-406 (Art.11352) 
• TTL: ST(5pol.), 500 mm an of fene Enden: GKA-414 (Art.11387) 
• Ladeversor gung,  ST(6pol) 190 mm an Ladebuchse: GKA-416 (Art.11433) 
• SPI-Bus: ST(12pol.) 250mm an Centr onicsadapter ST(12pol.): GKA-407 (Art.11406) 
• Kabel ST(4pol.), Wickler , exter n Power Down aktiv/deaktiv: GKA-446 (Art.11564) 
• USB-Kabel GKA-480-2-1800,MiniB auf T yp A,1,8m  GKA-480 (Art.11919) 

22 
17  Se rv ic e un d W ar tu ng 

Dokumente für das System GPT -4352 

Im Inter net sind alle weiterführ enden Dokumente unter www .oem-printer .com/flash aufgeführt. Das 
Pr ogrammierhandbuch SoMAN-D-484 bzw . -E-485 (englisch) können Sie bei GeBE per E-mail 
(sales.ef@gebe.net) anfor der n. 

Service ( GeBE T echnik-Support) 
Im Servicefall und bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
GeBE Elektr onik und Feinwerktechnik GmbH, Beethovenstr . 15 • 82110 Germering • Germany • 
www .oem-printer .com Phone: 0049 (0) 89/894141-0 • Fax: 0049 (0) 89/8402168 • e-mail: 
sales.ef@gebe.net 

W eiter e Informationen 
W eiter e Informationen zu dieser Drucker Serie finden Sie unter www .oem-printer .com/gpt-4352. 
Dort finden Sie auch Ihr en persönlichen Berater , an den Sie Ihr e Fragen richten können. 
Oder senden Sie einfach eine E-mail  an das GeBE V ertriebsteam : sales.ef@gebe.net 
Nutzen Sie die dir ekt in den V ertrieb führ ende Bestell-Faxnummer: 0049 (0) 89/894141-33 
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C E  Z er tif iz ie ru ng 

18  C E  Z er tif iz ie ru ng 

Kom pon ent e CE Insb eso nde r e 
Dru cke r 
GN G-6 V -0,5 A-U 

CE 
CE 

sieh e Kon form ität serk läru ng - erhä ltlic h auf Anf rag e 
EN 550 24; 500 82- 1; 603 35- 1; 607 42; 609 50/ A1 u. A2 

GN G-1 2V -1,2 A-A C 
Blu eto oth  Sen der  (RS +I) 
IrDA  Sen der 

CE 
CE 

EN 550 24 / 550 22 610 00 609 50 500 81- 1-2 
IEC  609 50  / ETS  300  328 -2  /   ETS  301  489  -1  und  -17  FCC  Rule s Par t 15  /  RSS -21 0 

erfü llt EN 608 25  ( IEC  825 -1 Clas s 1 eye  safe ty spe cific atio ns) 

Der störungsfr eie Betrieb des Druckers (Berwertungskriterium A)  ist err eicht, wenn bei einer evt. auftr etende kurz- 
fristige Störung alle gedruckten Informationen noch erkennbar bleiben und der Drucker ander erseits danach sei- 
nen normalen Funktionszustand automatisch wieder herstellt. 
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GP T -43 52 -...- V .24  / IR GPT -43 52- ...-T TL  / SPI 
Dr uck ver fah ren 
Pap ier  - / Dru ckb rei te 

Fes te The rm od ruc kze ile 
57 ,5 ± 0,5  mm  /  48  mm 

Au flö sun g 
Dru ckg esc hw ind igk eit 
V ers org un gss pa nn un g 
Akk us 

8 Pun kte  / mm  , 38 4 Pun ke / Zei le 
bis  50   mm /s 

(3, 0) 3,3  -  7,2  V 
4  ( 3  u n d  5  a u f  A n f r a g e )   N i M H  Z e l l e n .  O p t i o n a l :  L a d e s c h a l t u n g  1 x   L i - I o n e n  Z e l l e  ( 3 , 6 V ) 

4,5  - 7,2  V 

Str om au fna hm e 
Str om   ma x. be im Dru ck 

Ser iel le Sch nit tste lle n 

Sch nit tste lle n 

On lin e: typ . 5m A; Sle ep:  typ . 25 µA;  Pow er Of f: < ca.  1 µA 
Per  Bef ehl  ein ste llb ar auf  ma x. 0,7  A  - 6 A  abh äng ig von  der  Bet rie bss pan nun g 

RS 232  bis  1 15 kbp s                                 
Op tion al Infr aro t on  Boa rd od er mit  ext ern em 

Ad ap ter 

Bau dra ten : 120 0, 240 0, 480 0, 960 0, 192 00,  384 00 und  576 00,  1 15 20 0 
Mo de :  ein ste llb ar:  7, 8 Da ten bit,  1,2  Sto ppb its , non e, odd , eve n Par ity 
Ha nd sha ke: Ha rdw are han dsh ake  und  XON  / XOF F 

ser iel l übe r TTL ,op toe ntk opp elte  RS 232 , TTY , 
RS 422  und  RS 485  übe r TTL  Ada pte r 
par all el übe r SPI /Ce ntr oni cs Ada pte r , 

US B an RS 232  übe r Ada pte r 

Da ten kom pre ssi on 
Zei che nsä tze , Z/Z eil e 
Ba rco de 
Um ge bu ng 

Fak tor  ca 3 :1 (fü r Gra fikb efe hle ); PC -ko mp atib el; Win dow s-T rei ber 
24 (32 , 42 und  54)  per  Ste uer bef ehl  wä hlb ar 

Co de 39 , 2a us 5 int,  EAN 13 , EAN  8 
0 °C bis  50 °C ( -10  °C bis  +60  °C mit  Ge BE HQ -Pa pie r) 

10 % bis  80 %  rel . Luf tfeu cht igk eit,  kei ne Bet auu ng 
MT BF 
Ab me ssu ng en  in mm 
Ro lle nd urc hm ess er 
Ge wic ht 

50 km  Pap ier dur chl auf  (m it spe zifi zie rte m The rm opa pie r) 
76, 8 mm  x 77, 4 mm  x 39, 3 mm  /    Ein bau tief e: 27 mm 

ma x. 31  mm /ca.  1 1m  bei  60 g/m 2  
ca.  15 0 g mit  Pap ier rol le 

Ge hä use ma ter ial 
No rm en 

ABS  (ve rsc hie den e Far ben  mö gli ch) 
C E  :  sie he  Kon for mit äts erk lär un g 

19  T ec hn is ch e D at en 

20  M ec ha ni sc he  A bm es su ng en 

T ec hn is ch e D at en  •  M ec ha ni sc he  A bm es su ng en 


